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i E Rieveck s Expedition
Dr Müller von der Werra schreibt im Leipz Tagebl

Leipzig 24 Dezember Ohne öffentliches Geräusch hat
im vorigen Sommer der älteste Sohn des Herrn Kommer
zienrath Rieb eck in Halle mit opferwilliger Zustimmung
seines unternehmenden Vaters eine höchst kostspielige Expe
dition zu einer Reise um die Welt und insbesondere auch
zur Forschung in einigen noch unbekannten Gebieten Afri
kas ins Werk gesetzt Zu diesem Zwecke engagirte Dr E
Riebeck die beiden schon von früher her bekannten Afrika
Reisenden Dr Fr Mook und C W Rosset welche Ge
lehrten mit dem jugendlichen Naturforscher im August d I
die Reise nach dem Orient antraten Ehe ich für heute
auf das Nähere dieser Expedition und auf ein tragisches
Telegramm welches gestern hier anlangte eingehe seien mir
nur einige Worte über den Expeditions Ches Herrn vr E
Riebeck hier erlaubt

Dr E Rieb eck unternahm seine höhere Schulbildung
auf dem Gymnasium in Halle studirte später 1878 und
1879 auf der Universität zu Leipzig Chemie und Na
turwissenschaften alsdann in Freiburg im Breisgau die
selben Disciplinen und holte sich dort nach abgelegtem
Staatsexamen die philosophische Doktorwürde Schon vor
vem sandte Kommerzienrath Riebeck seinen hochbegabten
Sohn während der Weltausstellung in Philadelphia
nach Amerika um über die Exhibition ausführlich zu berich
ten zugleich aber auch alle Hauptpunkte der Vereinigten
Staaten zu besuchen und insbesondere sein Augenmerk auf
tie weniger bekannten Jndianergebiete und Länderstrecken
Älich der Pacifiebahn zu richten Mit welchem Fleiß und
Opfern der jugendliche Mann damals erst 23 Jahre alt
gearbeitet kann nur der beurtheilen der die reichen Samm
lungen die er aus jenen fernen Gegenden mit hergebracht
kennen lernte Dieselben waren für Freunde und Bekannte
auch hier in seiner Wohnung Lindenstraße 9 ausgestellt
aber sie wurden wenig bekannt denn der Sammler zog in
chier ihm eigenthümlichen Besch idenheit nicht die Glocke
der Selbsterhebung an Ganz in ähnlicher Weise ist die
W lt Expedirion zu Stande gekommen Dieselbe ist zunächst
wn Trieft aus durch das adriatische und griechische Gewässer
sowie durch das Mittelmeer nach Palästina gegangen

Die Riebeck sche Expedition sendet abgesehen von
größeren Arbeiten und Sammlungen fast jede Woche kurz

gefaßte Meldebriefe zu welchem sie sich eines besonders em
Mvfenen gedruckten Formulars bedient das nur skizzenhaft
durch Worte ausgefüllt wird Hier eine Kopie indem ich
bemerke daß diejenigen Worte die mit Sperrschrift sich
hervorheben im Formular gedruckt sind

Expedition Riedeck
Jerusalem den 10 November 188

vr Fr Moo befinden sich ausgezeichnet wohl und
C W Rosset unter

l Äb eise von Jerusalem an das todte Meer
Aufeulhalt in Jerusalem seit vorigem Sonntag bis

lüberuwigm am todten Meer ein bis zwei Monate läßt
sich nicht voraus bestimmen

Nächste Reiseroute Todtes Meer und Land der
Moabiier

Adresse vom heutigen Tage bis Ende Dezember
Jerusalem Deutsches Konsulat

Weitere Adresse Eairo Deutsches Konsulat
Resultate

Zoologisch Reptilien Insekten u s w
Mineralogisch Meteorsteine Nephrite
Ethnographisch Große Sammlungen bereits nach

j ause nach Halle a/S geschickt
Prähistorisch Steinwerkzeuge Topfscherben Urnen zc

Mssile Knochen

Jagd Schnepfen Enten Raubvögel Delphine u s w
Bemerkung

i In dieser Abtheilung folgt eine kurzgedrängte briefliche
Mittheilung

W Briefe unter der Adresse Expedition
Riebeckfür N N Halle a/S Deutschland
werden sofort nachgeschickt

Wie ein Blitz aus heiterem Himmel langte nun gestern
nn Telegramm des Herrn Dr Riebeck aus Jaffa be
sestigte Küstenstadt und Hafen in Syrien am Wege nach
Jerusalem hier an welches meldete Dr Mook todt

Das Telegramm wurde Vormittags 10 Uhr in Jaffa
aufgegeben und traf schon nach zwei Stunden um 12 Uhr
Mittags in Leipzig ein Zugleich wünscht Dr Riebeck einen
anderen jungen Mediziner aus Leipzig den er namentlich
bezeichnete und dem er sein volles Vertrauen schenkt sofern

sein Staatsexamen unterdessen begonnen resp mit Erfolg
zurückgelegt als Mitreisenden zu engagiren Der betreffende
junge Kandidat der Medizin der Sohn eines verstorbenen
beliebten Arztes aus Camburg a/S hat vorigen Montag
die erste Station des Staatsexamens vorzüglich abfolvirt
und wenn er auch in den folgenden Stationen von dem
selben Glück begünstigt sein wird so ist er nicht abgeneigt
im Interesse der Wissenschaft das ehrenvolle Anerbieten an
zunehmen Bis aus Weiteres wird die Riebeck sche Expedi
tion Aehpten und die Lybische Wüste durchforschen

Ich hoffe von nächster Zeit an durch die Meldebogen
mt dem Leipziger Tageblatt über die Riebeck sche Expedi
tion in direkter Fühlung zu verbleiben so daß ihm in Kürze
lets das Neueste über dieselbe aus erster Quelle zukommt

Dr N v ä U

Festgebriinche des Magdeburger Landes
ans dem Volksmunde gesammelt von PH Wegen er

2 Neujahr
Das Neujahrssingen der Kinder war sehr verbreitet so

in Olvenstedt Süpplingen Lemmsell Flechüngen Grauingen
Berchseld in Alvensleben muß der Kantor mit 12 Jungen
umgehen und singen wenn ein neues Jahrhundert anfängt
er selbst muß dann eine Schärpe tragen In Süpplingen
bekommen die Kinder Kuchen Aepfel Honigkuchen und auch
Geld in Grauingen eine Semmel und einen Silbersechser
In Meste zog der Küster mit 8 10 Kindern um man
ging nur zu den Bauern zu den Grundbesitzern erst wenn
sie eingeladen hatten In den Schönebecker Willküren von
1490 wird bestimmt Et schal nhmand bhnnen addir bntten
der stadt czerling gau este dat nhe jar syngen edoer halen

1582 Es soll Niemand das neue Jahr oder Röneh
1654 Rhöne Eh holen darnach singen oder solches Jemand

geben In den Salzer Willküren von 1470 Es soll
auch in dem neuen Jahre Niemand scherlingen gehen oder
reiten danne alleine die Schüler In Hohenwarsleben
läuteten die Knechte Silvester und sangen dann vor den
Thüren wobei sie das Geld in einem mit Häcksel gefüllten
Zweifcheffelsack sammelten Zu Silvester gehen oder gingen
vie Hirten um und tuten In Olvenstedt zu Neujahr am
6 Januar zu Sebastian in jedem Hause erhielten sie Eier
Wurst Brot das in einer Kiepe gesammelt wurde In
Süpplingen tuten Hirten und Nachtwächter zuerst vor der
Kirche dann vor der Pfarre u f w sie wünschen überall
ein fröhliches neues Jahr und erhalten Geld Auch in
Lemmfel und Grauingen zogen die Hirten um in Flech
üngen von Mittags l Uhr an sie erhielten Geld Brod
Wurst Kuchen In Berchfeld hat der Kuhhirt ein halb
mondförmiges Horn in Süpplingen eine Blechposaune der
Pferdehirt klappt mit der Peitsche In Lunoen spielt der
Rummelpott am Weihnachts und Neujahrsabettd eine große
Rolle Der Rumpelpott ist ein Topf mit übergebundener
Schweinsblafe durch die ein Stock gebohrt ist der gedreht
wird und ein starkes Getöse giebt wie der bekannte Wald
teufel Zu Neujahr wurde in Baddekenstedt auf den
großen Höfen mit Peitschen geknallt Am Silvesterabend
ging in Gustedt der Schimmel um In Alvensleben glaubt
man Wenn man Silvester zwischen 11 und 12 in ein
Zimmer geht wo das Licht nur halbdunkel brennt und sei
nen eigenen Schatten ohne Kopf sieht so muß man in dem
neuen Jahre sterben Wenn man sich zwischen 11 und 12
unbekleidet auf den Ofen setzt so sieht man den oder die
Zukünftige meist nur von Mädchen versucht Silvester ißt
man Haringe dann hat man das ganze Jahr Geld Will
man zu Silvester sehen wer aus einer Familie im nächsten
Jahre stirbt so muß man in einem Zimmer in das Nie
mand mehr hineingeht auf einem Tisch einen Fingerhut mit
Salz umstürzen Ist das Salz am andern Morgen einge
drückt so stirbt derjenige für den man das Häufchen be
stimmt hat

GeschichtMätter für Stadt und Land Magdeburg heraus
gegeben vom Vorstande des Magdeburger Geschichts Vereins

Vermischtes
Beitrag zur Unfall Statistik Bei der

Magdeburger Allgemeinen Versicherungs Aktien Gesellschaft
Abtheilung für Unfall Versicherung kamen im Monat
November 1880 zur Anzeige

22 Unfälle welche den Tod der Betroffenen zur
Folge gehabt haben

12 in Folge deren die Beschädigten noch in
Lebensgefahr schweben

34 welche für die Verletzten voraussichtlich
lebenslängliche theils totale theils par
tielle Invalidität zur Folge haben werden

726 mit voraussichtlich nur vorübergehender
Erwerbsunfähigkeit

8s, 794 Unfälle
Bonden 22 Todesfällen treffen 4 auf Mahlmühlen

je 3 auf Brauereien und Zuckerfabriken je 2 auf Landwirth
fchaftsbetriebe sowie Maschinenfabriken und Eisengießereien
je einer auf eine Schneidemühle Kohlenpreßsteinfabrik
Zuckerrasfinerie chemische Fabrik Anilin Alizarin und
Farbenfabrik Seifenfabrik einen Kalksteinbruch und eine
Dachdecker von den 12 lebensgefährlichen Verletzungen
entfallen 3 auf Baugewerke 2 auf Zuckerfabriken je eine
auf eine Dachdeckerei Mahlmühle Tuchfabrik Färberei und
Druckerei Sammetfcheererei und Appretur Papierfabrik nnd
einen Landwirthschastsbetrieb die 34 Jnvaliditätssälle ver
theilen sich mit 5 auf Rübenzuckerfabriken 3 auf Braue
reien je 2 auf Kesselschmieden Schneidemühlen Maschinen
fabriken und Eisengießereien Spinnereien mit je einem auf
eine Teppichfabrik Lack und Firnißfabrik chemische Fabrik
Zimmerei Papierfabrik optische Industrie Anstalt Cichorien
sabrik Stearinfabrik einen DrefchMaschinenbetrieb eine
Bürstenfabrik Weberei Eisensteingrube mechanische Werk
stätte Kunstwollfabrik Mahlmühle ein Bergwerk Spedi
tionsgeschäft und einen Flafchenbieroerkauf

Ein großes Eisenbahnunglück ist am 22 Dezbr
durch einen Einwohner von Broich verhütet worden Der
Ackerer Roßhoff welcher einer vom Hochwasser der Ruhr
eingeschlosseneu Familie mittels eines Nachens zu Hülfe
kommen wollte bemerkte trotz der Dunkelheit eine ungewöhn
liche Erscheinung an dem etwa 30 Fuß hohen Damm der
Mülheim Kettwiger Eisenbahn und überzeugte sich alsbald
daß der Damm vom Wasser sehr beschädigt und das Ge
wölbe der Eisenbahnüberführung in der Nähe der Ruhr
brücke zum Theil eingestürzt war Roßhoff übersah mit

raschem Blicke die drohende Gefahr für den gegen 8 Uhr
von Broich nach Mülheim abgehenden Personenzug Er
eilte zur Station Broich welche er einige Minuten vor
Einfahrt des Zuges erreichte und warnte den Zug ab
fahren zu lassen da derselbe von dem hohen Damme ins
Wasser stürzen würde Durch sein rasches und bestimmtes
Handeln hat Roßhoff nicht allein vielen Personen das Leben
gerettet sondern auch die Eisenbahnverwaltung vor großem
Schaden bewahrt Der Personenverkehr auf der Strecke
Mülheim Broich wird jetzt in der Weise vermittelt daß
die Passagiere vor der beschädigten Stelle aussteigen und
den auf der anderen Seite bereitstehenden Zug besteigen

Das großherzogliche Staatsministerium zu Weimar
erläßt folgende Bekanntmachung Mit höchster Genehmigung
des Großherzogs soll die deutsche Rechtschreibung welche be
reits in den Schulen verschiedener deutschen Staaten insbeson
dere der Königreiche Preußen Baiern und Sachsen in überein
stimmender Weise eingeführt worden ist von Ostern 1881
an auch in den Schulen des Großherzogthnms Sachsen zur
Einführung gelangen

Die glänzenden Metallfäden Lametta
w elche in jüngster Zeit mit Vorliebe zur Schmückung
der Weihnachtsbäume verwendet werden sind Gegenstand
einer wissenschaftlichen Untersuchung geworden über deren
Ergebniß Dr Skalweit folgende Details veröffentlicht
Die Fäden werden jedenfalls in der Weise dargestellt
daß dicke Kupferstangen mit dem zehnten Theil ihres Ge
wichts an Silberplatten umkleidet und dann bis zur ge
wünschten Feinheit ausgezogen werden Die Fäden sind
durchschnittlich 3 Mmtr breit und 0,007 Mmtr dick Trotz
dieser winzigen Dimensionen hat der Draht eine durchschnitt
liche Tragfähigkeit von 150 Gr 1 M des Drathes wiegt
44 Mg 1 Km 44 Gr welche im Detail 1 Mark kosten
Um die Streckbarkeit der edlen Metalle zu illustriren wird
bekanntlich oft angeführt daß man mit einem Dukaten fein
Gold einen ganzen Reiter vergolden könne Noch viel weiter
aber geht die Feinheit des Silbers in dieser Legirnng Zu
1 Qm Legirung sind kaum drei Km des Drahtes erforder
lich welche ein Gewicht von 132 Gr haben davon ist circa
1 Prozent Silber also sind in 1 Qm 1,32 Silber enthal
ten Der Mensch hat im Durchschnitt 1,5 Qm Oberfläche
zu seiner Umkleidung genügten demnach 1,98 Gr Silber
welche einen Silberwerth von etwa 35 Pf repräfentiren
Anders gestaltet sich freilich die Frage wenn nicht der Preis
des Silbers sondern der Preis der Lametta in Rechnung
gezogen wird denn da 1 Km Draht etwa 1 Mk kostet
Detailpreis so stellt sich 1 Qm auf 3 Mk und die Um

kleidung eines Menschen auf circa 4,50 Mk Die unter dem
Namen Lametta bekannten Metallfäden werden in China zu
Stoffen verwendet

Ein Vorschlag Es kommt häufig vor daß
schon geschlossene Verlobungen wieder rückgängig werden
und zwar geschieht dies in allen Ständen Wir wissen
nicht ob wir sagen sollen leider denn nicht immer ist
dergleichen mit einem Treu oder Herzensbruch verknüpft
Ost kannten die Paare einander nur nicht lange genug als
sie sich verlobten es stellten sich erst beim näheren Verkehr
Verschiedenheiten der Lebensanschauungen Antipathien c
heraus denen es besser ist vor der Ehe Rechnung zu tragen
als mit ihnen in dieselbe zu treten Bei der Lösung eines
solchen Bandes geschieht es dann gewöhnlich daß jeder
Theil sich selbst von peinlichen Erinnerungen oder ange
nommenen Verbindlichkeiten zu befreien dem andern die
von ihm erhaltenen Geschenke auch die Ringe c zurück
giebt Aber auch für den Rückempfäuger haftet an diesen
Sachen der peinlichste Eindruck was soll ein Mann mit
weiblichen Schmucksachen ein Mädchen mit gestickten Rauch
apparaten c, Jüngst hat eine junge Dame wie wir aus
einer Quittung in den Neuen Bahnen ersehen dem All
gemeinen deutschen Fraüenverein der ein Stipendium für
Medizin studirende Frauen errichten will einen Verlobungs
ring zum Verkauf zur Verfügung gestellt mit dem Be
merken daß sie damit Anderen ein Beispiel zu geben hoffe
wie man mit Geschenken zu verfahren habe an welche
man nicht mehr erinnert sein wolle Möge man diesem
Beispiel folgen Die Gabe kann ja ebenso gut auch jedem
anderen Verein und idealen Zweck zugewendet werden
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Land und Hauswirthschaft
Anbau von schwedischen Kartoffeln

Im Königreiche Sachsen ist in diesem Jahre ein Versuch
mit dem Anbau aus Schweden bezogener Kartoffeln ge
macht worden Dieser Versuch fiel wie die Sächs landw
Ztg berichtet nicht so günstig aus wie derselbe erwartet
worden war weil der Produktionsort Jemtland in Schwe
den unter dem 62 Grad nördlicher Breite liegt daher nur
einen sehr kurzen Sommer hat und außerdem die Kartosfel
krankheit dort unbekannt ist In dem Versuchsfeld einer
landwirtschaftlichen Winterschule welches guten tiefgrün
digen Auelehmboden hat wurden in zweite Tracht nach
Hülsenfrucht am 8 Mai 17 Pfund auf 30 Quadratmeter
gelegt Das Kraut entwickelte sich sehr üppig und hoch bis
Mitte August wo es schwarz wurde und die Knollen noch
nicht reif waren Bei der am 24 September vorgenom
menenErnte wurden 133 Pfund gewonnen wovon 117 gute
16 Pfund kleine und kranke Die geernteten Knollen find
nicht mehlig und springen beim Kochen nur wenig oder gar
nicht auf

Form der Eier und deren Brntsähig
keit Die Form der Eier ist abgesehen von wirklichen
Deformitäten gänzlich nebensächlich bei der Beurtheilung
der Brntsähigkeit Manche Hühnerrassen sagt die Wiener
landw Ztg legen mehr rundliche oder mehr

Eier ja jede einzelne Henne legt verschieden geformte Eier
Die Beobachtung lehrt daß bei von einer Henne gelegten
Eiern die rundlichen in der Mehrzahl weibliche die spitzen
Eier in der Mehrzahl männliche Junge enthalten ohne
daß man für diese Erscheinung bis jetzt stichhaltige Gründe
anzugeben vermöchte Jedes Ei ob rund oder länglich ist
brutsähig wenn es von gesunden Elternthieren abstammt
wenn die nicht allzu alte Henne von einem kräftigen Hahn
befruchtet wurde und das Ei nicht älter als 20 Tage und
selbstverständlich sowohl innen als außen unverletzt ist

Um Getreidesäcke haltbar zu machen
empfiehlt die D landw Pr folgendes Mittel Man
brüht 1 Kilogr guter Eichenlohe in 14 jLiter kochenden
Wassers In diese Brühe taucht man die Leinwand und
läßt sie 24 Stunden darin liegen Hierauf nimmt man
die Leinwand heraus spült sie in reinem Wasser aus und
läßt sie trocknen Man rechnet auf ca 8 Meter Leinwand
1 Kilogr Lohe Der Gerbstoff zieht in die Flachs uud
Hanffasern ein und soll so wie beim Leder nicht nur gegen
das Stocken schützen sondern ihnen auch mehr Haltbarkeit
geben

Bolksbibliothek auf dem Rathhause
geöffnet Sonntags von 11 12 Uhr und Dienstags und
Freitags von 7 8 Uhr
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MMslhc Sparkasse zu Halle a S
Bekanntmachung

Die der für das Jahr 1889 fälligenSparkassen Zinsen beginnt

und währt für die Bücher
von Nr 1 bis Nr 19 9W Mn, bis iuel Sonn

abend den IS Januar 1881
von Nr 1S OM und darüber bis inel Freitag

den Z8 Januar 1881
Die bis zu den betreffenden Terminen nicht erhobenen

Zinsen werden dem Kapital zugeschrieben und vom 1 Januar
ab als neue Einlagen mit verzinst

Halle im Dezember 1889
Das DLreetorium der städtischen Sparkasse

Bekanntmachung
Es Wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß nur

1 dem Stadtsingechor
2 den Halloren

den letzteren jedoch nur bei den Pfännern das Recht zusteht zum nenen Jahre freiwilligev
Geschenke einzusammeln und daß Personen welche derartige Geschenke unbefugt einfordern
sich des Bettelns schuldig machen

Halle a/S den 15 Dezember 1380 Die Polizei Verwaltung
vom Hag en

Bekanntmachung
Die Magisträte und Ortsbehörden des Saalkreises denen die Militair Stamm

rollen pro 1879 und 1880 die Formulare zu den neuauszustellenden Stammrollen des
Jahrganges 1861/81 sowie die an die Herren Geistlichen abzugebenden Formulare zu den
Geburtslisten in nächster Zeit zugehen werden werden hierdurch angewiesen nach Empfang
dieser Formulare sofort mit den Borarbeiten zur Aufstellung resp Ergänzung der Stamm
rollen vorzugehen und die übliche Bekanntmachung behufs Anmeldung zur Stammrolle
zu erlassen

Spätestens bis zum 15 Februar 1881 möglichst aber schon früher
sind mir die vervollständigten und die neuaufgestellten Stammrollen mit dem Geburtslisten
extrakte pro 1861 und den von auswärts Geborenen unbedingt vorzulegenden
Geburtsscheinen bei Vermeidung der Abholung durch expresse Boten einzureichen

Halle a/S den 15 Dezember 1880 Der königl Landrath des Saalkreises
geheime Regieruugs Rath
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Bekanntmachung
Bei einem hiesigen Modewaaren Händler ist s g Tarletaus Stoff und zwar theils

glatter theils mit Silber dnrchwebter von intensiv grüner Farbe welche im höchsten Grade
gifrig ist in Beschlag genommen Der Farbstoss besteht aus arsenigsaurem Kupferoxyd und
ist beim Verarbeiten wie bei dem Tragen der Kleider um so schädlicher als derselbe nur
mit Klebstoff aufgetragen und deshalb staubförmig ablösbar ist

Da von diesen Stoffen bereits einige wenn auch nur geringe Quantitäten an bis
jetzt nicht ermittelte Personen verkauft sein sollen ergeht hierdurch eine öffentliche Warnung
vor Verwendung jener Stoffe

Halle a/S den 23 Dezember 1880 Die Polizei Verwaltung
vom Hagen

Die Ausführung der Erdarbeiten zum Neuban einer Volksschule Taubengasse
Nr 10 veranschlagt zu 6832,66 Mark soll im Submissions Wege vergeben werden

Reflektanten wollen ihre Offerten bis zum

3 Januar 1881 Vormittags 19 Uhr
aus dem Stadtbauamte einreichen woselbst die Bedingungen c offen liegen

Halle den 23 Dezember 1880 Der Stadtbaurath

Offene Stellen

Eine unabhängige Frau wird für den grö
ßeren Theil des Tages als Aufwartung so
gleich gewünscht

Marktplatz 3 im Schirmladen

Ein Mädchen von 17 18 Jahren sür den
ganzen Tag gesucht Marienstr 8 II

Ein Mädchen für Küche und Hausarbeit
mit guten Zeugnissen zum 1 Januar gesucht

Mühlweg 16 1 Tr
Mädchen für Küche und Hausarbeit gesucht

kl Ulrichstr 19 2 Tr
Ein ordentl fleißiges Mädchen ven außer

halb gesucht P 1 Januar Geiststr 67 i L
Z Ausw f 1 Kind w sos 1 jung Mädch

gesucht Brüderstr 13 I
Eine alleinstehende Wittwe 40 Jahr alt

welche Schnitt Materialgeschäft und Restaura
tion selbstständig geführt auch mit der Buch
führung sehr vertraut sucht ihren Kenntnissen
angemessene Stellung als Repräsentantin eines
feinen Hauses erste Verkäuferin Kassirerin
u s w Zu erfahren

Marienstraße 8 II
2 tücht arbeits Mädchen suchen 1 Januar

Dienst durch Fr Abst Herrenstraße 20
Tücht arbeitsame Mädchen suchen d

1 Januar n später Stellen durch

Frau alter Markt 36

I Arbeits Mädchen v L m mehrj
Attesten suchen sof Stellen

IZ Trödel 9
Vermletliungen

Eine größere
herrschaftliche Wohnung

nebst Garten ist zum 1 April 1881 zu ver
mischen Bernbnrgerstraße 10 I

Eine herrsch Wohnung sof zu verm und
Ostern zu beziehen Näh Königstr 12 I

Die Bel Etage meines Wohnhauses Wörm
litzerstraße 10 ist zum 1 Januar 1881 für
100 A pro Äimo anderweitig zu vermiethen

G Löther
II

K TIK RvSisstr Z 9
159 Thlr zu Neujahr oder später zu be

ziehen L RichterEine mit Garten umgebene in Giebi
ch ensteitt gelegene freundliche

Wohnung KZ
1 Treppe hoch 3 St 5 K zc c xsr 1 April
1881 sür 90 zu vermiethen Näheres bei

gr Ulrichstraße 4
Herrschaftliche Bel Etage Fenster

Front an der neuen Promenade schön gelegen
lOPiscen zum I April renovirt für 1050
zu vermiethen Näheres bei

Haatzeugier gr Steinstraße 10 pt

Zum 1 April sind in dem neuerbauten
Hause Charlottenstraße 8b 2 Wohnungen von
je 5 geräumigen heizbaren Räumen zu ver
miethen Näheres Par kstraße 1 l

Marienstraße 1 nahe der Bahn ist eine
größere herrschaftliche Wohnung 1 Etage
mit Badestube und Gartenbenutzung zum
1 April zu vermiethen

Eine Wohnung bis zu 50 z 1 April
zu miethen gesucht Offerten unter E L
3400 in der Exped d Bl erbeten

Königsplatz 6
sind 2 Wohnungen

in der 1 Etage 800
in der 3 g 420

zu vermiethen

Gr Ulrichstraße 8 ist die 2 Etage sowie
1 Hof Wohnung zum 1 April zu vermiethen

Näheres im Laden daselbst

Herrschaft Wohnung zu 155 zu vcr
miethen Wettinerstraß e 15

Per 1 April ist die 2le Etage große
Steinstratze 73 5 Stuben 6 Kammer
Küche Waschhaus Boden Keller t
zu vermiethen

Wegen Plötzl Todesfalls iji die Bel Etage
Henriettenstr 28 mit 4 heich Zimmer
Kammern n Zub sofort o 1 Äpril 81 sür
155 A zu vermiethen Näh Henrietrenstr 1,1

1 Logis zu 46 u 34 Gütchenstr 1 lil l
Freundl Wohnung m Gart 2 lst 3 K

1 Küche u Zub sof o 1 April Luisenstr 8
Eine Wohnung für 60 zu vermiethen

große Klausstraße 12

Gr Steinstr 1b 2 Sr, 3 K
65 H zum 1 April zu vermiethen

zu

Wohnung zu 31 sofort oder 1 Januar
zu beziehen Böckstraße 13 l

Eine srenndl Hinterwohnnng best
aus 3 Stuben Kammern und sämmtt
Zubehör p 1 April 1881 zu bez

Landwehrstratze 18
Mö bl Wo h nung Mer seburgerstraße 10 I

Möbl Z immer zu vermie then Berggas se 4 II

Fr möbl Zimmer 1 Januar zu vermiethen
gr Ulri chstraße 23 vornheraus

F r Logis f ei nz Herrn gr Ber lin 14 p
ff möbl Stube u K v 1 2 Hrn Neuj

zu beziehen Landwehrstr 12 bei Keil
Möbl Stube Lindenstraße 5 1

Frdl möbl Zimmer sof Martinsg 20 p
1 sein möbl Parterre Stube zum 1 Ja

nuar zu vermiethen Dorotheenstraße 4 l
Anst Schlafstelle Markt 18 III

Ich warne hiermit Jedermann meiner Frau
Marie Lnley geborene Granert aus meinen
Namen was zu borgen da ich keine Zahlung
leiste weil sie mich böswillig verlassen hat

Otto Lnley

Die Verlobung ihrer Tochter Bianca mit
Herrn Paul Schulze Buchhändler in Würz
burg beehr sich ergebeust anzuzeigen

B Hofmeister verw Pastor
Halle a/Zaale Weihnachten 1880
Gestern Abend 7 Uhr verstarb unerwartet

unsere gute Mutter Frau Wittwe Johanne
Leopold im 61 Lebensjahre Um stille
Theilnahme bitten die trauernden Geschwister

Marie Seiffert geb Leopold
Hermann Leopold Theodor Leopold

Die Beerdigung findet Mittwoch Nachmit
tag 3 Uhr vom Patholog Institut aus statt
Hiilfs nnd Zweigverein der Barbier

herren von Halle
Am 26 d M verstarb nach kurzem Kran

kenlager unser langjähriges Mitglied der scoll
Hr Alex Martin Der löblichen Sitte
gemäß wollen wir ihm das Geleit nach seiner
letzten Ruhstatt geben uno uns zu diesem
Zwecke Dienstag Nachmittag Punkt 3 Uhr
im Trauerhause kl Ulrichstr 6 versammeln

I A R Hoher
Diese Nacht Vs 1 Uhr starb nach langen

schweren Leiden mein lieber Mann und unser
guter Vater Schwieger und Großvater der
Ttrumpswirkermeister Karl Götze in seinem
69 Jahre was tiefbetrübt hiermit anzeigen

Die trauerude n Hint erbliebenen
Todes Anzeige

In der Nacht vom 26 27 d M ent
schlief sanft meine liebe grau und unsere
gute Mutter Christiane Schäfer

Wir bitten um stilles Beileid
Die Hinterbliebenen

Für den redactionellm Theil verantwortlich C Bobardt in Halle

Logis m Kost Schmeerstr 11 Bäckerladen

Expedition im Waisenhanse Buchdruckerei des Waisenhauses

Den am Weihnachtsabend erfolgten
Tod ihrer guten Mutter der verw

Frau vi Gesenins geb Stark
zeigen an

Halle den 26 Dezember 1880
Die trauernden Kinder
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